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Itcinholcl 'Il,()hricht III l~crlill.

J)r,r 'rcxt, "'clchen ich hier Zlll11 crstell ~lalc veröffentliche,
1st uns erhalten in der ()riginalhandschrift, ,,·elchc sich iln
~achlass <les (;1'afe11 Eghert J~'riedrich VOll l\Iiilincn­
')1 II t ach ~ Dr. ph i1. in ]~crn~ hcfirulct (-j. 17 ..August 1887); sie
hat ~H; (~ua1'tscitcn, jcde zu 1G Zeilen, ist aher leider unvollständig,
da (lic letzten 10 (Juartseitcll fehlen, nnd die ]~rziihllll1g bei ocr
.\nkHnft auf Itho(lus pl<jtzlich ahhricht. Der l~eisencle Caspar
VOll 1\1. "',U' 1·181 gchorcn, zn1' Zci t seiner I)ilgerfahrt Schultheiss

zu J~l1rgsdorf, spielte später in dcr Zeit der sch,veizcrischen I<.ir­
('hcllrefol"lnation als eifriger Anhänger der katholischen I{irche
eille gros~e l{ol1c und starb aln 18. ~Iai 1538 1) • Sein Reise­

hcglei tcr IIn d '7'etter, ]{ i t tel' I I ans lt u d 0 1f Y 0 n S c 11 a r n a C b ­

..!J..l al z JI err zu Ohcrhofen, "'llrde c. 1460 geboren, 150 i Schult-
hei~s zu l~ern und starh den ~{O. l\lai 15 12 in Genf 2). ~~. ,~ .

l)cr ,rcr'th des J~erichts ist nicht hervorragp.nd durch ~)ter
oder }'iille YOlll\ngaben, doch hietet cr dercn illlmer noch genug,
"'clehe Ullserc sonstigcn Nachrichten über die l-'radition der hei­
ligen StiittCll ergänzen', ,,,ie sich aus der Vergleichung der von
lllir angezogencn Stellen ergehen ,vird. Ich glallbte ausserdem
~chon desshalh den 'fcxt vollsUindig geben zu müssen, "'cil er dem

1/' Y~l. Schweizerischer GeschichtRforscher IX, 5; Familiengeschichte
\l nd Genealogie uer Grafen YO~ ~Iülinen (anonym), Berliu 184-1, 35-36.

2) Vgl. über ihn Schweizerischer Geschichtsforscher 111, 386-429.
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Die Jer·1mfahrt des Caspar von l\Iütin~~";{1506~:';' .: :;":185tzi;:,:;:,d~1

, ' ' " ; ,'. "'~~:}.:')'1;irrf~

~;:i~;;~e;~e~i:~~: C~l~::~l:;:::~h::~~ ::9m~:~ l~4re'~1507 mit~e,rL.;~;·~{il
Zu~ Sch~uss Hage Ich dem ~errn Dr. THEO,D,OR:YON LIEB~,7';/~~~:,;:}~~··:~/1

NAU, Dlrector des CantonalarchlvB zu Luzern, ',meinen ,wärm:-,,~.:~,~,<.,>.j;~~

sten Dank dafür, dass er mir aus dem reichen Schatze seiner" ':' ",:,;:
I{enntnisse nicht nur eine Fülle von Mittheilringen über Schwei~·" .·';~·i1
zerische Jerusalemfahrten·, sondern auch den vorliegeJlden Text"i ::~~
in einer diplomatisch genauen Copie freundliehst geg~ben llat, ' ~:~.~
ebenso fiihle ich Inich dem I-Ierrn IJesitzer der Handschrift ver- i,.• ,~};

pflichtet, ,velcher in liberalster 'Veise diese Publication ermög-
lichte, und deIn lIerrn Geheimen Staatsarchivar Dr. !{ARL HER-

QUgT, Ineinem verehrten, jetztverstorbcnenl~'reundein OSllabrück,
der Inir z,vci Erläuterungen des rrextes bereitwilligst zusanute.

In dCln nalnen der hochgelopten drifaltigkeit bin ich C as par
von nl ii i 11 i Il e 11 usgefaren von ßutorf I) luit minem feter von
S eh ar n ach tal in ,villen, zu denl helgen grab zu faren, u ff
den erstell ])onstag iln lllcigen (7. l\fai) in dem jor, als man zalt
XVc und 'TI jor, und bin geritten unz gon Obberhoffen 2). 1)0
bliben ,vir bis sunentag und alu snnentag (l o. l\'Iai) riten ,vir gon
lIinderlagen ~l) un<1 von lIinderlagen riten ,vir gon Sarnen und
von Sarncn gon l\ltdorf unu fon Altdorf gon Urseren 4). Do
Jnues~en "'ir ein dag iiiber beliben for unge,viter und am driten
tag riten "'ir gOll llfcid 5) und fon Ilfeid furen ,vir gon Belletz 6)
und fon llcllctz riten ,vir gon Lo,vertz 7) Z'illlS 8) und VOll Lo,vertz
bis ins l~ias fi) iiiher nacht 1md ,rom JJias gon l'leigland 10} unel

lagend do fier dag und ferkouftend unsre ros und am fuit~ften Dag
riten ,vir gon lJafig 11) und ferdillgten uns bis gen Fenedgen zu
fueren uf deIn 1)0 ulnb VIII dugoten und fuoren am zistag fOll

J)afig uotz gon I(arnlonen 11) und darnach anl andren dag komen
,vir gon Blesanz 13). V'ud <10 zeigt Ulan uns sant IJarbara, <10 sy
lit liphaft unu ein arnl fon sant Sehastian und ein stuck fon unsers
hergotz kronen. Und lagen die nacht uf deIn ,vasser und] am
dritell tag lagen ,vir zu I(astel1-t) und morndes fuoren ,vir bis gon

1) llurgdorf, l\.anton llern. 2) Oberhofen.
laken. 4) der alte NaDle für Andertnatt.
Tcssin. 6) ßellinzona. 7) Lugano.

9) Chiasso. 10) ~Iailand. 11) Pavia.
lllonn. 13) Pincenzn. 14) Castelnuovo.



1) Colognn? 2} t'hioggia. 3) l\lnlanlocca. 4) Bekanntlich ycr-
miihltc Rieh der ].> 0 g c 0111 IIinlmelfahrtstngc lllit denl l\lcere; der Autor er-
zlihlt es rüh:chlieh vorn I) })atriarchcll (C. 5) ital. nuYc. 6) zu den Über-
rnhrt~prciscn "gI. ])eutschc }li1gcrrciAcn t 3-14. 7) iiber andere
Hhedervgl.ebenda 12. 5) }jroce~sion. 9) VOlul\Iünsterbis
zunl Zeitglockenthunn. 10) l)nrenzo. 11) verschriehen
für Fasana. 12) }>oln. 1~) l)iese Angabe ist neu.

J4) Curz llola. 15) Port.

Gunuula 1) und lagend im sClh)if uiber nacht und karn der ,villd

so stark, das Ullser schif nit mocht faren und dingeten ein ander
schif bis gon Zosse 2) . 1)0 assen ,vir z'ims und fuorend zu nacht
gon l\lallanul1 :1), ist füinf milgen fon Fencdgen. Do -,vot man uns
nit hin in ]on, ,vir hctend dCll 11rloh fonl herzog-en. Also ,vard
uns ur]oh Huf (ler ufI'nrt ol:en u))(l fuurend hin in gon Fenedig

und sachend do Inorndes uf der llffart den hertzogen das mer fer­
Ine11cll rnit dCll1 patriarchen (21. l\lai)4), dass so fast huibsch ,vas
zu sechCl), AIfo Ingcl1(l ,,-ir <10 bis uf Ull~sers hergotz fron lich­
HaIns dag (11 . .Juni). Du fuoren ,vir r,u nacht uf unser nuffen:»

ll11d hattcn UUf' feI'<1inget his gon .luffa an das heIlig land zu fucren
lllHl YOll .Jafra gOll .Tcrn~salenl und an a1 andcr heIlig- stet tlln IJX
clugotcJl fj), und hies unser patron ßl i R se rc ]"-'r a B ci sc h co 1\1 a r­

k 0 ni i), cin rieber koufInan. Itcm uf unsers hrrgotz dag giengcnd

dir hilgcr alesanlcn in dcr hrozes~) mit der herschaft, und schenkt

nlHll jetlichclll ein grossy "'issy ,,·cehsin kerzen. l~s ,vas oueh
(lie hnihr-;chist hrozcs, dic ich je gcscchcn hah; den sy ,yelt ,,101
I ,. ~t.llnd und gicng nlan klun als ,,,i tals von den 1ui tkilchen Z~l

l~crn his r.u drr r.itgeklog-en 11). Itcnl fon FCllCdig his gon llar­
~c]}r, 111) ist ]llllHlcl't Inil. 1\lcintcn ,,-ir, ,viI' ,,·ctend duhin Sill, aher
es lllocht nit sin; den ,vir hatcnd nit ,,-ind darnoch Ulld kalnend

gCll 1\~sHnen t 1) ; ist XIJ Juil ",viter ucn ] ~arellCZ. 1)0 losten ,vir mes

und g-1cngcnd gOll l~ol1cn 12) ; ist fuinf Juil ~ ist ein stat. 1)0 bliben
",viI' den seIhcn tag lind sachend do ein huibsch hus, hat I{oland
yon ßlllutahall 1:\) losscn Blachen, und 1it iln "Tindischcn land. Itcln
,,,ir sassclld (lie scIhcll llaeht ,vieler in die nalfen und fnoren
g"Oll 1\ llr~('l1(,11 1-1), ist I I Je In11 VOll Bollen lIlld ist ein kleini stnt,

aher ~tarclc -ern<! hlihelld 111 dag do, das "rir for "'illd nit
Illuchtcn faren, und anl dritell ohen f"oren ,viI' hill,veg und fnoren
bis gen Corfllll, ist IIIc 11111 von (;orselle und ist fast ein starck
ll()rt. l!l) ~ den es hat z,,-ci starcki sehloesser und ein stul'cki stat
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darunder und sind fast als Juden in der stä.t; es. bat ouch ein
grossi forstat und lit als an mer. Wir blipelld andeithalben:tag

do und fuorend <10 denne in Kandi~, ist ouch 111°1 mil; die insel
·ist VIIc millang; und -ist die stat hühsch und gros f aber die for.­
stat ist groesser und wachst der hest ,vin, .den· man fitit uf der
fart. .Die Fcnedg~r .setzend ouch ein dar, der halt das regement
als in Fenedge. Do hlipen ,vir ouch drig 'dag und fuorend·do
denne in einer nacht und 11 dagen gon~, ist lile mil. Da
hat uns der groslnister 1) fil eren dan desglichen ouch der oberst
in duischet nacion 2). 1tem Inan lies uns das heltum als sechen,
das im schl08 ist. Item zu dem ersten ein dorn fon nusers her-
gotz kron, der hluegt all so fritag, item ein stuck von sant Joergen
ar~, ouch ein stuck VOll sant lVladalenen. Darnuch fnert man uns
zu "saut Johansen. Du zeigt man uns ein huibsch stuck fom hel­
gen kruicz und uie hanu fon sant Johanssen, die ist fast koestlich

ingefasct mit herlen und edlem gestein, onch der pfennigen einen,
dornlit unser her ist ferkouft, der hat aH einer siten\ ein angesicht

und an der andren siten ein ag-Ieigen 3). Ouch heltuTu fon sant
l"\.nnen und sant Sehastiall und sust fil ander heltuln. Item sy
hand l1JlS aher al(l)cs ir heiInIikcit zeiKt lissen und innen der stat.
'Vir beligend da 11.1 dag und hatend alle <lag essen und <lrincken
fon hoff. Darnach fuoren ,vir eines farons gon .Jaffen, ist lIle mil.

Do lnuosten ,vir ligen um ancker his an den VnIr <lag-, do kam
(leI' her fOll .Jernsalenl 11nd der her von 11amen mit de~ Gardion
und ,yol mit hundert pferden und reiehtcnd 4) uns, und als ,vir an

das lallel kaulen, da fuort man uns in ein alt gc,velb, do muostin
,,-ir \\'arten, his das dor patron Init dell hcren hat lliberkon. I)or
z,,'ischcll kaUICll(l die esset r»), uud als es nu die z,v(ilf ,vas noch

nlitdag, do luuosten "'ir hill,veg; von denn ufsiczen ]{an ich nit fil

schriben, uen ,vie Inan im passion flnt, das die juden mit llnserm

hergott sind urngallgen, do sy in ficllgcnd, also sind sy zum deil
mit uns oueh lllugangen. Itenl ,vir reitend denselben dag gen
RaInen, ist ct,var fast ein grossi stat ge~in, sy ist- abcr fast G) zer­
stoert 11l1d ist z,vo gut duisch Inil fon .Jaffen, do lagend ",vir die

J) ]~lncry d'Anlhoisc. (11.) 2) es kann nur Johannes Jlecketzer
von 'Vasserteltz g-enleint sein. (11.) :J) .A.glei, aglein, nckelei wird
von GRI:\c\( s. Y. als rhall1nUS, pnliurlls (Jl1uen- oder Christdorn) erklärt.

4) holten. 5) wohlverschriebenfür]~~Bel, auf denen die
Pilger wegreiten mussten. G) sehr.



nacht im spital. J\lorendes frue riten ,vir gOl~ hin,veg und ritend
,vol z,vo gross nlil hllibsch ehen land, do denen fund~n ,vir nuit
den berg und ritcn densclbcn dng gon JCl'usalem, ist ,v'ol VI gros
<luisch mil, und als ,,,,ir gon J erussalem kamen, nluosten ",,,ir der
herren hcif.cJl 1) for del' ~tat "rol lJin stllnd in die nucht, och"sy
noch her kelnell. ])0 fuert Inan uns in Rpital, ist zl1llechst by der
kirchcn, da das heIlig grab inen is·t. IteIn mornedes frue reichtelld
uns die harfllossen lInd fuorten uns uff den berg Sion, do ir klos­
ter ist, llnd a11 dem ,veg, do Inan hinus got, fiut man das hus, do
saut Johalls der evangelist in horen ist. I)arnach fint nlan ein
stein, do unser her den drig- ßlargell 2) erschienen ist, darnach fint
Inan dcn stein, do sant .Johans unscr fl'o"'en uf rncs hat gehabt.
ItetH Zlllleehst hy dCIllselben ist dcr stcin, <10 unsre fro'" uf ist ge­
~t()rhcn 11THl gesalhct ,,~ordcn ist nach do alten ge,,"onheit, das
ist gelieh hirn kloster. I tCIn in dCIn kloster, do der fronaltar stet~

ist die ~tat, (10 unser her mit sinen jungrcn das lest nachtrllol aso
:I teIn nchen dern altar zu der rechten hand ist ouch ein altar, do
unser her dic fues sinen jUllgren hat gc,vaschen. Item nehen
deIn kor zu dcr rechten hand ist die stat, do unser her den
jungrcll (ICll helgcn geist sant. ltcln undcn iln kruizgang ist die
kapcl, ao \lnser her zu sillen jungren kaßI, do sant ]Jomen 3) nit
"'ot gcloubcn. ])arnach g-iengen ,,-ir ,vi(lcr in spital und asen
z'ilnis 4), und als es lln1 fesper ,,~alod, do reicht lnan uns ,vieler und
fnort Inall uns an die stat, die hie noch stond, denselben oben 5),

des cr~trn an (lic stat, do 1\Ia~'iga ir hct hat follnoacht noch ires
~llllS clot, dllrnoch dü sant Jacoh er,velt ,var<! zn einem apostel
11tHl hi~ehof zu .Jerllsalcnl~ itcnl an die stat, do sant Matis er"oelt
,,·ar<l 1.11 eincln z,,-clfbotcll an .Judas stat, iteIu an die stat; do uie
XII. hoten 11sgesant ,,?urden in dic ,velt, den kristcncn gelouhen
Zl1 ferkuinden lind ·(las heIlig e,,'angelgulll ~ itcm an die stat, UO
saut Steffan, ]~ahrehcnoH) und Ganlalliel und anller begraben
"'urdcn 111H1 fundcll sind, itClll an die stat, du das osterlam gc­
hraten "·ard. 1tCIn an dCln kloster Sigon ist das grah, clorinnen
die kunig hcgrahen ligen, SalIoJ110Jll, ])avid und audel" uff i ) X [l",
1I11(1 darf kein l·a·ist durin konlcn~ den die heiden hand's inen.

J) wartel1- 2) l\Iaricn.

4) wic ohen: ZUlU IlnLiss. 5) Ahend.

vgl. zn]»v. I, 1:~o. 7) auf, gegen.

188 1töhricht,

:J) S. Thonlas.

(l) genleint ist Abihon;
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, Item zu nechst do by ist die stat, do Christus ~Iarien und sinen:;',

jungren hat gehredgct, do lit eil1 stein, do Maria ,uf geBessen,tist/~·,:, ':,
und hat gehort die ler und breyd 1) Christus, 'Item fuirer fuort<\\":i:~~
man' uns 'an die stat, do Christus hus ist'gesin, und zeigt man;~,.'l/,;,~:~:.

uns die stat, do Q~!pb(~~_.pus ist gcsin, und zeigt man uns "die',:.:::,: <~~:

etat, do das fuir ,var, do sant l>cter fcrlougnet, und ist ein etat,.,':',' ',­
,vie ein ficll,vell fuirstat 2), do selbs ist auch ein kapel an der stat,':;;"
do die junell l1nsren heren die nacht ferspuigten und 'verspotetend;":
und ist der ~~r~r do selbsten, do Christus die nacht inen ent- , "
halten ,vard. :, Item do selbs uf dem altar lit der stein, der fnir
das heIlig grab ,yard geleit, der ist fast gros, und hand dieselben
kapellen kriste~l incn, die heist man .A.rnlenier, und sint gut
kristen, hand 11ns die harfuosen geseit. Item for demselben hus
J{aife ist ein stein, do ist l\laria uf gescsen, do sy hat fernomen,
das ir sun gcfangen ist gesill, und ha t da gehoert den rot und
handel, der uiher iren sun gangen ist., on z,viffel mit grossen
schmerzen. Itern UO denne fuort man uns einen berg ab uf den
acker, der do ist kouft UIn die XXX pfenig, dorum Christus fer­
kouft "'ar<1, zu hegreptniss der bilgeren , do sind fil dieser huil­
lincn 3) geho,vcll in die felsen zu bcgrebnis der bilgeren, und hand
dieselben lossen usho,ven die geistlichen feter Sant 13enedicts­
ordens 4), die doselbs ein Inechtig kloster hatend , dos do durch
die' ungloeihigen zerstört ist, und heist du und im ])al Silloe, und

ohen uff deIn berg lit ein ferstoerti festy, do die juden rot haltend~
,vie sy den herren nloechtell doedell, und Judas zu inen kam und

in ferkouft und ferriet 5). Darnach zeigt man uns die 4~~~linen,

do die junger in fluchend, do der her gefangen ,yard, und do for­
horgen lagend. Item do denne fuort man uns an die stat und zu
dem stein, dornf Isagias der profet lllit einer hoelczinen sagen
zersaget "rard durch ~lanassen0). ])ohy ist der hrl~.l~,_.Syloe, dorin
sich dcr~ so blind ,val' gehoren und dureh den heren gesechen ge­
Inacht ,vard, ,yuosch, als in <ler her hies. Fuirer ist der hrun,
dorinnen l\laria den herrn sin ,,-indIen und anderes dick ge~

"raschen hat. Item doselbs uiher, nenllichen jensits in denl dal,

I) Predigt. 2) länglichrunde Feuer~tatt; ,"gI. andere Angaben bei
'rÜHLER, Topogr. 11, 16/1-165. 3) llöhlen. 4) sonst
werden die Predigenuönche genannt (TüBLl~R, Topogr. 11, 271-272 f.).

5) vgl TOHLER, Siloahquelle 223-224. ß) vgl. TOBLEH,

Topogr. 11, 20:~-207.



(10 der torrens I) louft, ist ~Lu~~.s}~.!Js, do er sich in hielt tnit hus
1111<1 hof!}. Iteln elo denen kUTllt ßlan hinden an den tempel
:i!.tll.um.o.n. und, da l'laria geopfrct ,yard, da mag kein krist hinin :'
](Olllen. ~lan sieht olleh den placz, do Sallomon sin stal haf:'
~chppt, der ist 80 gros, das JII dussend pferd ,vol dorinnen moch­
tCll gestoll :l) . Itcln fnirer hut man die huillinen, ,<10 sant Peter
illgicng-, als cr unscrs herren hat ferlougnet. Item darl10ch kumt
JlUlll aa die stat, <10 die judcn ,volten mit gc,valt den doten lib
J[arie gcnonlcll han, den die helgcn z,velf }lotcn druogcnd zu he­
grchnis in das (lal .Tosafat, und deIn ohresten priester, der die
1H\f anrllort, die hand fOll stunden an duir ,,-art! 4). Item morndes
11111 fespcr fnort Inan uns in die kirchen, (10 das heIlig grah it~en

ist. <10 hlihcll ,viI' dieselbcn naeht incH his Jnorndes um sihen oder
cchty. 1)0 zeigt Inan uns dis noch folgend helig stet in der kir­
ellcl!. ItClll (les erstcll die capel, do unser her siller lnuoter er­
schien alU ostertag, do stot ein altar~ itetl1 neben demsclhen altar
i~t (lir. hall> suL daran l(ristlls geislet, krent und ferspotct ,vard in
I)ilatlls hlls; der Hllder ]utlh teil ist iln l(lostcr Sj~on. Iteln for
(ler l\apcl ist dip stat, do ()hristus ist gestanden in eilles gartncrs
\\·is 111U1 l\laria i\Iagdalcllcll crschinell ist. ItcJn do ~lellnc fuort
l))an uns au (lie ~tat des kerkers, do ~y Christuln in don r») habe)),.
1)18 das alle ding llot\vc]l(lig sincr kruiezgung hereit ,,,,urdeIl, <10
Cl' al~() llackcl1(l lInd blos for jeclernHln sas nlit ferspotung 11nd
f(~rsclllnCehl111g-. I telll fnirer fuort Inan uns an die stat, do die
diencr Pilaty los ,,·urfI'en 111HL <teiltcn die kleider kristy, do ist ein
altar~ itClll fl1irer kalnell ,,~ir an (lic stat, do sant Elcne das kruic7.
( :111'i8 t.i fe llU1, d() rhy ist die kape1 sa11 t I Ielenen, dosy die dru i
kl'lLlcZ in leit llaeh (lctn 1111(1 sr Ry funden hat; (10 ist ein altar.
] )arnach fuort Ulan 1111S an die stat, do die sul stot, daran Christus
In Pilatns hllS gebunden ,,'ard. ItClll darnach fuort Inan uns uff
den ~rg l(alfaric~ do Christus krniczget ist ,,'or(len, do sicht Inan
noch (las loeh, darinncll das kruiez ist gestanden und gelich dorhy
ist (lcr fels gespalten; st.and oueh (loselbs die z,vo suil ti), do die

ß Z'YCll sehachcr angehcnkt ,vurden. Iteln undcn herab ist die stat.,
(10 (ler her saHt. .JOlutllSCll 1r lnnter hcfahl lll1(l die llllitter Raut
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Johausen; ist ein altar, und ist der fels darin gespalten. Item
fuh'er ist die stat, uo unser her hingeleit ,vard, als er fon dem
kruicz ,yard genomen. Itcnl darnoch fuort man uns in das llclig 7 ,

grab, das nit "1it dal'fon ist. Item zunechst darby hand die krie:;. ,?,::,'::::':~/~
chen ir, kilchen , . do ist an der placz, do unser her s,tuond .und',:,U.':,J:,;:,i,;-,.'\~~·~
sprach: hie ist cUlligie 1) der welt! Item nff fritag nemlich Ger-·.:~·;-~:.<t(',:~;)

mani (i\ 1. Juli) reitend ,vir gen ]~etlehem, und' fuort man' uns:,,~i
, ' ~

zum ersten enet 2) Iletlehem an das end, do der (Engel)'Josep er-'
schien und im den ,,~eg zeigt gon Egipten, zu der rechten hand.
Iteln darnach fuort man uns an das end, do der Engel den hirten
erschein und ineH fcrkullt die gehurt Christi. Do ist gesin ein
hnibscl~ herlieh goezhus sand Ellstochia und Paolo in gehcgt 3) ;
ist zerstoert, den das noch ein altar do ist; vcr,varten die kriechen,
und ,vird fon allen naezionen fil andaeht do folhraeht und ,veleher
nor ein stcin do llimt, stirht fon stund oder aH sin fleh 4). It.enl
uf die nacht kalncn ,viI' also gon l~etlehenl; [nort ßlan uns an die
stat, do unser her Jcsus Christus sin rosenfarh hlut fiiir uns fergos
in der heschniclllllg"; do ist ein altar und fergebung fuir pin und
schul<! r»), IteIIl darnach fHort tnRll uns an (lie stat, <10 die helgen
drig l{iinig ahstundcn llnd sich bereiten, riehlieh ir opfer dem
herren zu bringen. Itenl fuirer gingen ,viI' etlich stafel hinab, do
ist der placz, do Christus gehoren ,vard, und 7.unechst dorby ist
der placz, do er geleit ,vard fnir den essel und das rind, das ist
'hnibseh ingefassct 'in InarnleI 6). l\~an hat uns och morndes ein
erlich gesungen amt i) an demselben end. Item do denne fuort
nUln uns in das hol, do sant .Jeronimlts die bihlie hat forendret ua
hehrangisch zu latin und sust fil finder heIlig g-eschriften usgeloit 8)
und gcsehriben hat, oueh die stat, do cr ist fergraben worden und
sin junger, un<! heist dosclbs die ]{apel sant Jeronime. Item
Jl1orlldes, ,vas dcr erst dag ()ugsten (l\.ugu~t), fuort man uns des
ersten an die stat, do l\lariga karn uiber das birg zu ir ßluonlen
Ellisabeten , nachdem und sy fernam, das P,y schallger 'VRS, und ,
gernesset sy; das Inagniffient ,,,,ard ouch <1n sclhs genlRcht, nach­
dem uns die history ,,,iter seit.:~ Item an (leu an demselben hU8

1) Uidron. 2) vgI. Zl>PV _I, 1DU. 3) vgl. TOHLElt Topogr. I, 487.

4) vgI. ihid. 11, J 2ft !l) hincin~ethan. G) wohl verschrieben
für': kruicz.

J) gellleint iAt: )' <ler Mittelpunkt der \Veltl( (TOHLl~R, Gol~nthn 326
-~J31); ob compns, oder wie ist sonst unser 'Vort zu erklären? 2) jenseit.

3) vgl. ZDPV. I, 197. 4) diese Sage ist Bonst nicht weiter
nachztnveisen. 5) ygl. TOBLEU, Bethlehem 92-9 t. 6) ihi(l. 158.

i) wohl zu lesen: ein erHch (herrlich) Amt ge~ungen. 8) ausgelegt..
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ist das ort, da Zacharigas fürküllt ,yard die geburt sines snus sant
• ,]ohancs des doeiffers, und "rie er in ,yoelt heissen, begert er,

uoclHlcßl und er ungcbebig 1) ,var, das Inan iIn ein griffel gebund.:,
schrih: ,Tohaues ist sin na.men; fon stnnd ,var<! uf geton sin
JlllllHI und lllacht das lobgesang hc n ed i c k t U8'2). Iten1 darnoch
ritcn ,,~il' aB das ort, do sant Johal1s ist geboren, do ist for ziten
ein huihsch kilch gcsin; sy ist aber zerstoert, es ist aber noch
cin altar 00. 11nd uff deHl dag siner gehurt kOHlend die feter fon
.JerllsalcIll dar und hand lllCS und sust filulld dik durch das gancz
jor:~). - ])is sind die helgen stet in deIn tal ,Josapat. Itenl des
ersten ist der haeh hcdron, als Inan list in deIn e,vcngelgio J0­

hallncs~ j~:grcs~lls cst .Johanllcs trans torrclltclll (~cdron llnd das
doruihel' lang (las helig krnicz fnir einen steg lag. Itelll darnoch

got luan in llllscr fnnYCll kirchen, da gat Inan hinab nnder die

crden acht und (lrissig statfel·l ), do ist ein klein kapellin, do ist
llll~cr lichcr fro,,·cn grab innen ~ und ,,"er dorin got lnit ,,·oren

rui,,·ell un(l andaehL der ist lcdig' fon allcn sinen suinden.
] )is siu(l (lie 11elgcll stct aB deIn oclhcrg. Itenl zu deIn ersten

1111(1('11 an (}(,111 ()(~lh('rg i~t. ein fclsz ~ do 1st cin grosse hnille. in
df'l'selhf\1l huille hat lI11Ser lielH'r hel' Sill hilllclschen fater gcltetcll
1111(1 (10 ge~l'll\yiczt t!Pll bluotcnden sch,,-eis, als da die gcschrift

fnircr inhalt. ] teIn darnach zu der rechten hand ist der gart, do
.1 lHlas llnS1'C111 heren (lcn falschen kus goal> und in die juden fiengen.
Itenl <lal'nach i~t die stat, da saut lletcr deIn (~lalchus) denl juden

(Ins 01' ah:.:chlllg, ItClll darnaeh fnirer uff denl berg ist die stat,
do 111l!'cr hnr dip <lrig junger in hat g-cfucrt und da zu inen sprach:
~i('z(~lld hin 1IlHl "'aehent lnit. IlllI' 1 It.Cll1 darllach ist die stat ufl'
eillclll stein, (lorllf unsrc fro,,· zu hiulel fuol" uud iren guir-tellic8
fallen (leIH liel)cn sant l)Olnall. Iteul darnach ist die stat ull<1 der'
fels, (10 unser lieher her ,,~einet lliher Jerus<ilcln an detn balmtag~

d01'U111 das er "·01 ,,·uist, das sy zerstört solt ,,"erden und die luuter
ir kind ~olt. e~SCll ~,). Itelll <larnoch fuirer an deu1 berg ist die
stat, do der ]~llgel zn unser lieben fro,,,,en kam und ire fel'kiint
den dag, als sr sot ellpfangcll ,,'crden in denl hilllCl. Itcln clar­
llaeh ist der ll(~rg' Galillee, <10 erschein unser her den XI jungren

1) Sprachlo--, stullnu. 2) ygI. TOBLER, Topogr. 11, 157 fr.
:l) ihicl. :Hii-:ri:J. 4) anderc Zahlen bei TOBLt~lt, Siloahqllclle

150; ZDPV. X, HI I. 5) wo die jüdischen l\lütter aus llünger ,,·ähren,i
,lpr Belagerung ihrc l\.indcr verzehren solltcn.

1) Lie~: ir. 2) vgI. TOBLElt, Silonhquclle 239-243. 3) vgl. I

ibid. 300-304. 4) vgi. ihid. 287 ff., 2!H). 5) gemeint ist
.Adummitn auf deIn 'Vege von Jerusalenl nach Jericho (TOßLER, Topogr. 11,
5011-507, 76ß).
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gar zerstocrt; do InRend ,,~ir uiber nacht uff dem feld. Do ist
olich das hus Zachee, do unser her in geherbl'iget ,varu. Itelll

darnoch ist (lie stat, do unser lieher her den blinden gesechen
luncht, der do an tleBl ,Ycg sas. Item uarnach ist die kilchen
sant .Johans Baptistcn, do ,vas unser herr gegen,vir(t)ig und sant
.rohans zeigt lllit dClll finger Hf in und sprach: ecce angeus lieigi t) !
I tern (la1'11aeh ist (ler Jordan \111<1 die stat, do sauct .Johalls IJap-'
tist <toufte 1l11Scrn liehen hCrCll. "rer sich (Iarin doup und bade~,

der \"irt ledig und los aller siller suillden. ltem darllach ist das
<lot n\(H'~ do tlic fninf stat fersnnkend fon ire suind "regell. Itelll
"'ir hand oHeh gesce(h;cll die z\yce stein, <1oruff unser her ist ge­
~t.alldcJl \11)(1 1)ilat.us, do er in dcn juden zeigt \111(1 sprach: ecce
hOlllO, die SilHl ill <lcr stat .Jel'llsalcIll gelunrct uff cin gc,Yclh, (10
Inan 111l<lcll durch gut. J\n (lCIH sclhigCll cnd ist oueh ablas fuil'

pin ullcl SC111dd~ itelll ouch an delll eu<l, do ein stuck fenn kruicz

i~t gestanden.

] telll hie lloeh stalld die stct u]ul clul, do folkoInni gnad ist

fuir 1'in und ~ehllld; und an dcn andren helgcn enden und steten,
"'ie sy hicfor gesehriben stolld~ ist an ietlichclTI end ablas VII jar
111l<1 X J.J (lag. 1teIH lIes erstell an der stat, da llllsre liehi fro,,~

ist fcrscheidcll. ltcln darnrtch, du unser her hat das obellhrot
Kecssell Init dcn jt1llgrcn. Itelll UO unser her sincn jl1ngren den

hcl~cn geist saHt anl pfing'st <lag. ItCßl do sant Eleue uas heIlig

krnich hat gefunden. 1tCIH uf uem berg I{alfarie, do uns~r herre
den <lot hnt g-ClitCll. ItcIn in der ){apcl, do das heIlig grab innen

ist. Jtenl an <lcr stat, do ]Jilatus das urteil sprach uiher unsren

hercn. ItelIl in dcr kilchcn, do unser liehen fro,,'en grab innen
ist. JtClll in der l{ilchcll, do UHscr her ist zu hiulcl gefarcn. Item
an <lCln cnd, dü unser her ist. heschnitell ,vorlien. Item an der
st.at clo Ullser her ist gchorcn ,,'orden. Itenl do die kruif ist, do

lInser herre in gcleit ist ',"orden. Itenl do unser her liie fierzig

da~ gefastet hat.

ItCIl1 Hoch deIll un(l "'ir so ellichs aller hand gesechell, sind
"'i r ufgcses~en an deIn suncntng neehst for sant Laurentz (9. August)
uf dcn ,veg "'ic1er zu nllSrCtn schif, und hat uns der herre fon
.TerllsalcIll zn gehcn nff drissig l\laIna'luken, die uns sotcn beleiten.

Also riten "'ir <lCB ohen uff z,vo duisch ulil "'itt und Inorendes drig
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stund for tag (10 . .l1.ugust) nluosten ,vir uf sill und riten uf z,vo

mil im birg, und als das birg ein end hat, in einer engy kOlllend
die Arabischen an~' uns und ,votend uns beroubet han, den da~ .

11ns die nlamalucken beschirmten, und riten, das wir zitlich zu .
Ramen ,vorend. Und als ,vir gon llamell kamen, funden ,virden
heren nit zu Ramen und muosten do beliehen fon mentoO' bis an
f

. b

rltag, un.d am fritag frue (14..A.ugnst) riten wir hinweg, und reit
der herre fon I{amen mit uns und der helTc fOll sant Joe,gen uncz
gon Jaffen. Also kOlncn liie bilgeI die nacht in das schiff Aber'
der patron und liie fuinf muosten da ussen blihen, his an sunen­
tag frue, ,vas sant }{oehius tag (1 G. August.) , furen wir fon land
und fuorcn gCg-Cll ~ipcrn zu. Also kOlncll ,vir an das erst bort,

ist an der Scllicrcu I), "'as uff fritag noch sant ltochius dag
(21. Allgust). Itcln an dcnlselbcn oucn riten ,vir uff halhen ,veO'
gon Nicossig 2), 111Hl for tag stunden ,vir uf und ritcn hin in, da~
,vir um lueszeit do incn ,varen . Und ist die rechty houbtstat in

Zipern, ist ,yol sechs duisch luil fonlIner llnd ist fast ein grossy

stat gesin, aher ganc~ zergangen, und siezt. noch fil adels do und
fast eren Init, dic den llliten 1i.l ercn 311tnend, den sy sind gute
fran~osscn. Itcnl cs lit oueh ein hclg do liphaft, heist Jllan sunt
~rohans von l\laufort, und ist als gallc~, als ,ver Cl' erst in z,vei
jorcn darkon, und ist aber IIIc jor, das Cl' do litt Item do denne

riten ,vir gon F'a~~g~.ste3), ist XXX lnil fon Nicossig, ist ein
hlli(p~schy stat und fast starck, ist ein bort am nIer. Item do

selbs ist ein ~p~lJiJl, ein duisch mil fon der stat, ist forziten ouch
ein stat gesin, heit geheissen alt Fanlagostcll , .do ist sant I(ate-'

rinen fater gesin an denlselbell (ort) und ist sy zu schul gaug'en,
und ist ir gefengnis oueh do. Iteul 1,unechst hy deIn gefencknis
ist ein grosser stein, geforlnct ,vie ein lint,vurln, ist forziten

lebendig ~esil1 und hat in sant Barn~bas zu einem stein ge-
macht 4). Item do denne riten ,viI' ,vider an die sellinen und
sachen<!, ,vie man das salcz macht. ltem die salczgrub ist als
lang und breit, als der l\iurtense, und ,vachst das salcz ,vie ein
isch 5) im ,vintel' und ist 11 fingren dick, so sticllt man's mit
schuffen ab, hIaten G) eins schuo hreit 11ud lang, und darf kein
ander sieden den ,vie es ,vaehst. Item do (lenne fuoren ,vir aber

I) Salines. 2) Nicosia. 3) Famagusta.
4) ausführlich handelt darüber UONUADY, Vier rhein. Pilgerschriften

278. 5) Eis. G) Platten.
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an. ein bort, heist Litnisonen 1), ist ein :dorf,: und ist, ein alt' s'chlos .y·;:,":
ouch do. Iteln nit ,vit fOll Limisonen'~ ist· aber, ein b~rt, ,,'heist .):;~',.'" .

l.wfu..n 2), ist for ziten ein grossy,. stat· gesin/' d!~.· gr.o~~~~;.8t.at,jnl"~(·~~'"::'·
Zipern. Item doselbsist das end und die '8'tat>;db,}rdie'''~ibelli ~d:~:;
schlcffer hand geschloffen 3), do ist· ein klein' kapefiri~der'~~i~'ffi':~.~~.~?:
under der erden, hand die kriechen inen, und sicht mnnnoQh·"die.~~t:,.:.::."

siben plccz, do sy h~nd gescllloffen. Es ist ouch ein' kalter',b~un ~~fr'
do in einenl loch, do seit man, wer Hn <1rinck und das kalt ,ve :'(',
hcig.. dem gang es von stund an ab. Item do denne hand wir
cl as erst uort genomen nit ,vit fost k3~tel Ilusche 4), ist ein schlos,
das ist der von llodis, aher ""ir mochten nit zu denl schlos kon,
do das recht hort ist; den es kaln ein semlieh gros weter an uns
rnit "'ind und hagel, das ,vir all uns alle fer,vcgen hatend zu
sterben; deu der ,vind ,vas als starck, das er das mer zu allen
orten in das schif schlug, das es uns etlich buichsen hin,vcg drug.
.:~ her der ahncchtig got und die jungfrou,v ~Iaria hulfend uns,
(las 1111S nuit beschah und ,,~art ,vol z,vo stund, oeh ,vir das schif
lllochtcn kerell, aber da ,vir das schif karten, fuoren ,vir hinder
sich ,yol fuillfzechen milien in ein bort, ist der Dllirgen~ da fun-
(lell "'ir z,,~o fnisten r)) mit' ])uirgcn, aber sy tnochten uns nuit
dnOll ~ den ,vir ,,-aren incn zu starck, und lagen da 11 dag, llis
unser ,,-ind kaul, das ,viI' hin,veg kamen mophten. Also fuore1l
,vir do denne ,yidcr gegen l{odis, da bekenl uns ein ~ursere~ ist
ein rO~lhschifr, aber es darf uns nuit duin ..... ,

.A.ls t~rgii.llzung zu diesem l~ericht er,vähnc ich noch, dass in
dem gräflich l\liilinenschen Archive sich auch die Urkunde (»Da- I

tunl ] Iierosoholinlis apnel ccnacululu Christi sanctissitnum in sacro
convcntll l\lontis Syon ~lCCCCCVImensis augusti die III«) findet,

.',,·odllrch l.1oysi us de Neapoli »ordinis minorum observantie pro~

vincie terre laboris sacri, conventus l\lon'tis SYOll g,vardianus «

11l1SeI'lll Caspar die "iürde eines Ritters vom heiligen Grabe ver­
leiht; das Ovalsiegel mit der Inschrift: »Jehus. ~Iaria. Sigillum.: .
.A.rchivicariatus in Jhcrusalem (( ist dem I)apier aufgedrückt, dessen
'Vasscrzeichen eine .'Vage zeigt; auf der Aussenseite steht: "P.
domino (;aspar de l\Iilincn (I.

l) I~inlissol. 2) llnffa. 3) über piese Sage :vgl. CONRADY,.
2·12. 4) Cnstell Oryza. an der Küste ö. von Rhodus. . 5) Fusta,
i tal. l{aperschiff.


